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Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : SC Vogt 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TSG Leutkirch II und dem SC 
Vogt

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TSG Leutkirch II am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel
auf den SC Vogt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8
einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Würzer / Magdalenc, welches durch diesen Sieg
das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die TSG Leutkirch II und der SC
Vogt dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 9:11, 11:8, 10:12, 11:5, 11:7 hieß es am Ende als Berres / Herz und Ströbele / Krieger
die Schläger kreuzten. Mit 3:1 gewannen Peter / Weimer gegen Würzer / Magdalenc und gaben
dabei nur einen Satz ab. Der Start in die Partie hätte für Motz / Löffler besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kerner / Edel noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Felix
Berres beim 2:3 gegen Florian Magdalenc. Mit 1:3 verlor danach Andreas Peter seine Partie gegen
Meinrad Würzer, in die Würzer im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Anschließend
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christoph Motz und Walter Krieger entschieden, das
Christoph Motz letztendlich gewann. Einen Zähler für die Gäste musste Roman Herz bei der 1:3-
Niederlage gegen Joachim Ströbele hinnehmen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Thomas Weimer hatte seinen Gegner Martin Edel beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Armin Löffler in seinem Einzel gegen Marco Kerner etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Beim 3:0-Sieg gegen Meinrad Würzer zeigte Felix Berres seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Würzer nun bei 3 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Unglücklich war Andreas Peter dann in der Partie gegen Florian Magdalenc, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war nichts für schwache Nerven. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege und 4
Niederlagen für Magdalenc aus. Fünf Sätze beharkten sich Christoph Motz und Joachim Ströbele,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Keine Chancen ließ Roman
Herz am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Walter Krieger. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Marco Kerner war danach Thomas Weimer, obwohl er alles gegeben hatte. Mit 3:
1 hatte Armin Löffler im Spiel gegen Martin Edel indessen die Nase vorn. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Berres / Herz beim 2:3
gegen Würzer / Magdalenc. Das Spiel verloren Berres / Herz dennoch im 5. Satz. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Leutkirch II tritt dabei geben den TV Isny 46 an, während es
der SC Vogt mit dem 1. TTC Wangen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Berres / Herz 1:1, Peter / Weimer 1:0, Motz / Löffler 1:0 
Einzel: F. Berres 1:1, A. Peter 0:2, C. Motz 1:1, R. Herz 1:1, T. Weimer 1:1, A. Löffler 1:1 

 SC Vogt
Doppel: Würzer / Magdalenc 1:1, Ströbele / Krieger 0:1, Kerner / Edel 0:1 
Einzel: M. Würzer 1:1, F. Magdalenc 2:0, J. Ströbele 2:0, W. Krieger 0:2, M. Kerner 2:0, M. Edel 0:2


